
   

 

Verantwortliche Stelle: 

Barth Datenschutz GmbH 

Theodor-Veiel-Straße 94 in 70374 Stuttgart 

Kontakt zum Datenschutzbeauftragten: 

datenschutz@barth-datenschutz.de 

Zwecke und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung: 

Die Bild- und Tonaufnahmen sollen zum Zweck der Öffentlichkeitsarbeit 

verwendet werden. Konkret für: 

- die eigene Homepage 

- eigene Social-Media-Kanäle (v.a. Facebook) 

- eigene Publikationen, z.B. Flyer 

- Weitergabe an die lokale Presse 
 

Die Rechtmäßigkeit ergibt sich aus dem Ergebnis der Abwägung unserer 

berechtigten Interessen mit den Interessen der betroffenen Personen, 

die fotografiert/aufgenommen werden sollen (Art. 6 Abs. 1 f DS-GVO. 

Die besonders Schutzwürdigen Interessen von Kindern (unter 14 

Jahren) haben wir in diesem Prozess beachtet.  

Berechtigte Interessen, die verfolgt werden: 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit und Public Relations. Der Verein soll 

mit seinen Aktivitäten in der Gesellschaft wahrgenommen werden. Es 

entspricht den vernünftigen Erwartungen der Teilnehmer unserer 

Veranstaltungen, dass Bilder gemacht und veröffentlicht werden. 

Speicherdauer: 

Die Bilder werden nach 2 Jahren gelöscht. Ausgewählte 

Bilder werden ins Archiv übernommen.  

Empfänger der Daten: 

Dachverband, Pressevertreter, Sponsoren der Veranstaltung 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob sie betreffende 

personenbezogene Daten verarbeitet werden; ist dies der Fall, so hat sie ein Recht auf Auskunft über diese personenbezogenen Daten 

und auf die in Art. 15 DSGVO im einzelnen aufgeführten Informationen.  

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen unverzüglich die Berichtigung sie betreffender unrichtiger 

personenbezogener Daten und ggf. die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten zu verlangen (Art. 16 DSGVO).  

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass sie betreffende personenbezogene Daten 

unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der in Art. 17 DSGVO im einzelnen aufgeführten Gründe zutrifft, z. B. wenn die Daten für die 

verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt werden (Recht auf Löschung).  

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der in Art. 

18 DSGVO aufgeführten Voraussetzungen gegeben ist, z. B. wenn die betroffene Person Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt 

hat, für die Dauer der Prüfung durch den Verantwortlichen.  

Die betroffene Person hat das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung sie 

betreffender personenbezogener Daten Widerspruch einzulegen. Der Verantwortliche verarbeitet die personenbezogenen Daten dann 

nicht mehr, es sei denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die die Interessen, Rechte und 

Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen (Art. 21 DSGVO).  

Jede betroffene Person hat unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs das Recht auf 

Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, wenn die betroffene Person der Ansicht ist, dass die Verarbeitung der sie betreffenden 

personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt (Art. 77 DSGVO). Die betroffene Person kann dieses Recht bei einer 

Aufsichtsbehörde in dem Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes 

geltend machen. In Baden Württemberg ist die zuständige Aufsichtsbehörde LfDI, Urbanstraße 32, 70182 Stuttgart. 

 

Hinweise auf die Rechte der Betroffenen 


